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Der Dessauer Zukunftskreis stellt sich vor

ANLEITUNG FUR ZUKUNFTSFAHIGE, DIGITALE
OPTIMIERUNGSMOGLICHKEITEN

Personalmangel und der effektive Einsatz von Personalressourcen,
verandertes Kommunikationsverhalten und neue Kundenbedurfnisse

sind die elementaren Herausforderungen in der Tierarztpraxis, die es
anzupacken gilt.

Durch eine Analyse des Status quo, dem ldentifizieren von
Optimierungspotentialen und veranderten Kundenbedurfnissen oder

Marktanforderungen konnen Geschaftsideen zu Geschaftsmodellen
weiterentwickelt werden.

Kontakt: Hubertus Keimer, Laboklin keimer@laboklin.com ¢ Julia Henning, Vetion.de henning@vetion.de

Hubertus Keimer
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Der Dessauer Zukunftskreis stellt sich vor

WAS BEDEUTET NEU UND DIGITAL ZU DENKEN
BZW. DIE DIGITALE TRANSFORMATION?

* Neudenken / Umdenken / Bekanntes neu und anders kombinieren
* Begriffe neu denken
* Neugierig bleiben, Mut zur Veranderung haben und uber den Tellerrand schauen

e Gesamte Praxisstruktur und Ablaufe in einzelne Bausteine zerlegen und ggf. neu
kombinieren mit unter zur Hilfenahme der digitalen Transformation

* Bedurfnisse und Innovationen bestimmen und entsprechend ausbauen (\Webseite,
Social Media, Telemedizin usw.)
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Der Dessauer Zukunftskreis stellt sich vor

WAS BEDEUTET NEU UND DIGITAL ZU DENKEN
BZW. DIE DIGITALE TRANSFORMATION?

* Aufbau eines heterogenen, agilen und motivierten Teams zur Bewaltigung alter
sowie neuer veterinarmedizinischer und digitaler Aufgaben

* Bekanntes uber Bord werfen, gewohnte Denkmuster verlassen und Denkgrenzen
uberschreiten

* |In diesem Transformationsprozess sollten die Ziele ausnahmsweise nur vage
formuliert werden, um den Kreativitatsprozess nicht einzuschranken

* Andere Branchen und Bereiche als digitalen Ideengeber nutzen und auf
Anwendbarkeit fur die eigenen Ideen Uberprifen
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Der Dessauer Zukunftskreis stellt sich vor

BESCHREIBUNG DER VORGEHENSWEISE
STEP-FOR-STEP

Ilhr Anliegen ist es, dass Sie |hr bestehendes Praxismodell und die
Praxisstrukturen neu digital denken. Dafur ist das generelle Geschaftsmodell
der Tierarztpraxis inkl. der angebotenen Dienstleistungen und Behandlungen
rund um das Tier und die Tiergesundheit im Einzelnen zu hinterfragen und
ggf. anzupassen.

Literatur:

Hoffmeister, C. (2022).
Digital Business Modelling: Digitale Geschaftsmodelle verstehen, designen, bewerten.
Carl Hanser Verlag GmbH & Co. KG 2022

Lukas, T. (2017). Osterwalder, A. and Pigneur, Y. (2010).
Business Model Canvas — Geschaftsmodellentwicklung im digitalen Zeitalter. Business Model Generation: A Handbook for Visionaries, Game Changers,
In Lukas, T., Fihrungsinstrumente aus dem Silicon Valley (143-159), Springer 2018 and Challengers. Wiley 2010
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Der Dessauer Zukunftskreis stellt sich vor

BESCHREIBUNG DER VORGEHENSWEISE
STEP-FOR-STEP

Als erstes untersuchen und definieren Sie Ihre Praxis auf die nachfolgenden
Fragestellungen hinsichtlich zukunftiger digitaler Erfolgsmaoglichkeiten:
Beispielfragen, um schnell in das Thema hineinzukommen:

* Welche (neuen) digitalen Geschaftsmodelle waren moglich (E-Commerce,
Telemedizin, Wissensvermittiung...)

* Wie wurde eine moderne digitale Kundengewinnung aussehen?

* Wie wurde ich bestehende Kunden digital modern verwalten?

* Wie wulrde eine Praxisorganisation digital funktionieren?

* Wie gewinne ich Mitarbeiterlnnen online?

* Wie wurde die digitale Kommunikation mit Mitarbeitenden und Kunden aussehen?

» Auf welchen digitalen Plattformen muss eine Praxis stattfinden, um effizient und
erfolgreich zu sein (z. B. Jameda, Google Search...)?

* Mit welchen Kosten muss gerechnet werden?

Hubertus Keimer



Der Dessauer Zukunftskreis stellt sich vor

BESCHREIBUNG DER VORGEHENSWEISE

STEP-FOR-STEP

Welche... habe ich?
* Entscheidende Schlusselaktivitaten (Key Activities)

» Kernleistungen / Nutzenversprechen (Value Proposition)

e Kundenbindungsmalinahmen und Kommunikation (Customer Relationships)
» Zielgruppen / Kundengruppen (Customer Segments)

* Personalressourcen (Key Ressources)

 Kommunikationskanale (Channels)

» Zu erwartende Kosten (Cost Structure)

Schreiben Sie in die entsprechenden Felder, was und durch welche digitalen Tools Sie
es realisieren mochten und mussen.

Im zweiten Schritt priorisieren Sie die einzelnen digitalen Elemente und Schnittstellen
des entstandenen Bildes, um ein Detailkonzept zu erstellen.

Fur die Realisierung sind neben den verwendeten digitalen Tools auch eine
Kosten- Nutzen-Analyse, Ressourcenplanung und eine realistische Timeline
zu erstellen.

Nachfolgend finden Sie fur die Nutztier-, Kleintier- und die Pferdepraxis je ein Beispiel
fur eine digitale Transformation, bei der Out of the Box gedacht wurde.

Hubertus Keimer



WIE WURDEN SIE HEUTE EINE PRAXIS KONZEPTIONIEREN UNTER BERUCKSICHTIGUNG
DIGITALER MOGLICHKEITEN? (lhr Arbeitsblatt zum Ausdrucken und Ausfiillen)

ENTSCHEIDENDE KERNLEISTUNGEN KUNDENBINDUNGESMASSNAHMEN ZIEL6RUPPEN /
SCHLUESSELAKTIVITATEN NUTZENVERSPRECHEN UND KOMMUNIKATION KUNDENGRUPPEN

PERSONALRESSOURCEN KOMMUNIKATIONSKANAELE
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ENTSCHEIDENDE KERNLEISTUNGEN KUNDENBINDUNGS- ZIEL6RUPPEN /

SCHLUESSELAKTIVITATEN NUTZENVERSPRECHEN MASSNAHMEN UND
KOMMUNIKATION KUNDENGRUPPEN
[
il BETREYUNGS-
PAKETE
B\«

TIERARZT- !
LIVETRACKING DROUNE v ’\ N )
k= KTPROBEN GIFTRFLANZEN/ ‘ _
A | TRANSPORT .,
e ) 61 dES . = )
: °‘%\.‘:&som.< A |
PERSONALRESSOURCEN KOMMUNIKATIONS- UND o vm?o//
( - - KANAELE ' ~ 0STe0
JoR () =" TR N
HCH DiGiTALER m @
(o o T &Kf\/\E“DER A ‘\,’g
+ INFLUENCER PReRDE- Ay 3
— fLEXiBLE - TERARTIE” ) INFLUENCER
i TERWINBUCHUNG P T {5 ) @gmm
PACKNGS- R < ThTio XS
ANWEISING R BeSTATIGUN G 7 3 y
QR-CODEW e 2% =— | |\\QJ & g

% PEERDEPRANIS -

INSTITUTE

12



DESSAUER

ZUKUNFTSKREIS

Herzlichen Dank. Hubertus Keimer

keimer@laboklin.com



	PRAXISALLTAG NEU UND DIGITAL DENKEN
	ANLEITUNG FÜR ZUKUNFTSFÄHIGE, DIGITALE OPTIMIERUNGSMÖGLICHKEITEN
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	BESCHREIBUNG DER VORGEHENSWEISE STEP-FOR-STEP
	BESCHREIBUNG DER VORGEHENSWEISE STEP-FOR-STEP
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Herzlichen Dank.�

